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Vorbemerkung

Mit  Bezug auf  „Curriculare Vorgaben für  die gymnasiale Oberstufe -Wirtschaftswissen-

schaft“ ist aus folgenden Wahlthemen zu wählen. Die in den „Curricularen Vorgaben Wirt-

schafts-wissenschaft“ angeführten Pflichtthemen sollen zu etwa 60 % und die Themen des 

schulinternen Curriculums zu etwa 40 % im Unterricht berücksichtigt werden. Die unten 

dargestellten Themen 1. - 8. sind in Übereinstimmung mit den Wahlthemen in den „Curri-

cularen Vorgaben Wirtschaftswissenschaft“ näher ausgeführt worden. Dies bedeutet keine 

endgültige inhaltliche Festlegung und keinen Ausschluss von Aspekten, die dort nicht ge-

nannt sind. Tendenziell sollte eine Vertiefung und Differenzierung erfolgen und kein Stre-

ben nach vollständiger, dabei zwangsläufig oberflächlicher Behandlung der Themen. Die 

jeweilige Auswahl in den Semestern sollte sich nach der Aktualität bestimmter Themen 

und den Schülerinteressen richten. Die Lektüre des Wirtschaftsteils einer (überregionalen) 

Zeitung oder Zeitschrift könnte sowohl zur Aktualisierung als auch zur Systematisierung 

von Fachinhalten (Aufzeigen von Strukturen und Zusammenhängen) dienen. Es wird an-

geregt, dass alle Schülerinnen Kurzreferate über ein mit der Lehrkraft abgestimmtes The-

ma aus einer Tageszeitung der letzten Woche halten, um dadurch das selbstständige Ler-

nen zu erhöhen. Dies dürfte auch die Ausbildung von Urteils- und Präsentationskompe-

tenz stärken.    
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Fach: Wirtschaftswissenschaften

Leistungskurse WW-1 / WW-2

1. Finanzierung und Investitionen

Themen Kompetenzbezug Vernetzung

Finanzierung

Außenfinanzierung

Eigenkapitalzuführung 
(Arten in Abhängigkeit 
von der Rechtsform)

Stille Gesellschaft

Fremdfinanzierung: Darle-
hen, Obligationen

Leasing, Factoring

Innenfinanzierung

EK: offene und stille Rück-
lagen

FK: Rückstellungen

Investitionen

Arten: Sach- und Finan-
zinv.

Rechnungen: statische 
und dynamische Verfah-
ren;

alternative Methoden der 
Entscheidungsfindung 

 

Informationen zum Thema 
aus verschiedenen Medi-
en zielgerichtet aussu-
chen

Relevanz von Formeln 
und Kennzahlen für Falllö-
sung beurteilen, Informa-
tionen aufgabenbezogen 
nutzen

Unterschiedliche Darstel-
lungsformen für wirt-
schaft-liche Sachverhalte 
anwen-den

Grenzen angewandter 
Verfahren / Darstellungs-
formen reflektieren und 
aufzeigen

Finanz- und Investitions-
entscheidungen in den 
gesellschaftlichen Kontext 
stellen

Eine Diskussion vorberei-
ten und durchführen; z. B. 
zum   Thema Hedgefonds 

Bilanz, GuV, Kennzahlen

Rechtsformen der Unter-
nehmung

(Minderheits-)Rechte von 
Aktionären, Gesellschaf-
tern

Gläubigerschutz

Insolvenzrecht

Stiftung Warentest,         Fi-
nanztest
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Fach: Wirtschaftswissenschaften

2. Bilanzen
Themen Kompetenzbezug Vernetzung

Bilanzen und Gewinn- und 
Verlustrechnung

Aufbau und Struktur von 
Bilanz und GuV, Erläute-
rung einzelner Bilanz- und 
GuV-Positionen

Bewertungsalternativen, 
Gestaltungsmöglichkeiten, 
Manipulation, Grenzen der 
Aussagekraft

Bilanzanalyse

Aufbereitung der Bilanz 
und GuV für Kennzahlen

Aktuelle Fälle unter einer 
vorgegebenen Fragestel-
lung bearbeiten

Geschäftsberichte oder Bi-
lanz-Kurzfassungen lesen 
und Kennzahlen berech-
nen, nicht einheitlich defi-
nierte Kennzahlen (z. B. 
Cash flow) überprüfen 

Kennzahlen grafisch auf-
bereiten, verschiedene 
Präsentationstechniken 
anwenden 

Nationale (HGB) und in-
ternationale Standards 
(z. B. IAS, IFRS)

Sozialbilanz

Shareholder value

Publizitätspflicht

Managerhaftung

3. Kosten- und Erlösrechnung
Themen Kompetenzbezug Vernetzung

Kosteninformationen als 
Entscheidungs- und 
Steuerungsinstrument

Kostenzerlegung: Kosten-
arten und Kostenverläufe

Kostenzuordnung auf Pro-
dukte (Kostenträger) und 
Kostenstellen (BAB)

Kalkulationsverfahren (Di-
visions-, 
Äquivalenzziffern-, Zu-
schlagskalkulation)

Deckungsbeitragsrech-
nung (einfache und relati-
ve DB bei Engpasssituatio-
nen)

Informationen aufgaben-
bezogen beschaffen, 
strukturieren und auf Fälle 
beziehen

Probleme der Kostenzu-
ord-nung nach Verursa-
chungs-, Durchschnitts- 
und Tragfähigkeitsprinzip 
beurteilen

Kennzahlen grafisch auf-
bereiten

Unterstützende Darstel-
lungsmöglichkeiten 
sachadäquat einsetzen

Produktionsverfahren

Absatz / Marketing 

Marktformen

Investitionsrechnung

Wirtschaftsmathematik
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Fach: Wirtschaftswissenschaften

4. Markt und Wettbewerb

Themen Kompetenzbezug Vernetzung

Marktmechanismus

Wirkungsweise, Funktionen

Marktformen

Modell des vollkommenen 
Marktes

Wesentliche Marktformen 
(Polypol, Oligopol und Mo-
nopol), Merkmale unvoll-
kommener Märkte

Praktische Relevanz der 
Modelle 

Wettbewerb und Marktmacht

Definition im rechtlichen 
Sinne

Missbrauch von Markt-
macht, Kartelle, verbunde-
ne Unternehmen, Konzer-
ne und Fusionen

Staatliche Fusionskontrol-
le, staatliche Wettbewerbs- 
politik

 

Methodisches Vorgehen 
bei der Modellbildung hin-
sicht-lich der Auswirkun-
gen auf die Aussagefähig-
keit der Ergebnisse beur-
teilen

Unterschiedliche Darstel-
lungsmöglichkeiten für 
wirtschaftliche Sachver-
halte anwenden

Interessengebundene Po-
sition in einer Diskussion 
reflektiert vertreten 

Texte mit adressatenbe-
zogener Perspektive beur-
teilen (z. B. journalistisch 
versus wissenschaftlich 
oder Kommentar versus 
PR-Material) 

Ordnungspolitische Ein-
ordnung: Adam Smith, 
Neoklassik

Kosten- und Erlösrech-
nung

Marketingstrategien auf 
oligopolistischen Märkten 

GWB, UWG etc.

Konzernbilanzen

Mathematik: quadratische 
Gleichungen, Kurvendis-
kussion
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Fach: Wirtschaftswissenschaften

Leistungskurse WW-3 / WW-4

5. Außenwirtschaft

Themen Kompetenzbezug Vernetzung

Zahlungsbilanz (ZAB)

Außenwert des Geldes, 
Währungssysteme, Wech-
selkursregelungen

Theorien zur internationa-
len Arbeitsteilung: Smith, 
Ricardo, Faktorausstat-
tung, Terms of Trade, Pro-
dukt- lebenszyklus, Pro-
duktdifferenzierung 

 Volkswirtschaftliche 
Vorgänge mit der sche-
matischen Darstellung 
der ZAB erfassen kön-
nen

Wechselkursdiagram-
me   interpretieren kön-
nen

Quellen unter einer vorge-
gebenen oder selbst be-
stimmten Perspektive ana-
lysieren

Aktuelle reale Probleme 
und Entwicklungen theore-
tisch bzw. historisch ver-
gleichend einordnen 

Inflation, Geldpolitik

Finanz- , Strukturpolitik

Konjunktur

Internationale Organisa-
tionen

6. Wachstum und wirtschaftliche Entwicklung I
Themen Kompetenzbezug Vernetzung

Wirtschaftswachstum

Grundlagen (Begriff des 
W., Messungsproblematik, 
Aussagekraft von Indikato-
ren)

Möglichkeiten der Wachs-
tumssteuerung (Voraus-
setzungen für W., Wachs-
tumstheorien, Notwendig-
keit staatlicher Wachs-
tumspolitik, wirtschaftspo-
lit. Maßnahmen, z. B. Sta-
bilitäts- und Wachstums-
gesetz von 1967)

Grenzen des Wachstums 
(Ressourcenproblematik, 
Folgen unkontrollierten 
Wachstums, umweltpoliti-
sche Aspekte, qualitatives 
Wachstum)

Unterschiedlicher Darstel-
lungsformen situations- 
bzw. aufgabenadäquat be-
nutzen

Methodik der Wirtschafts-
wissenschaften auf gesell-
schaftliche Fragestellun-
gen anwenden

Texte anderer Fachwis-
sen-schaften unter wirt-
schaftlicher Fragestellung 
bearbeiten 

Zeitgebundenheit von 
Theorien reflektieren und 
historische Einordnungen 
vornehmen 

Arbeitsmarktpolitik

Fiskalpolitik

Geldpolitik

Wirtschaftssysteme als 
Teilsysteme von Gesell-
schaftssystemen 
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Fach: Wirtschaftswissenschaften

7. Wachstum und wirtschaftliche Entwicklung II

Themen Kompetenzbezug Vernetzung

Merkmale und Probleme 
der Entwicklungsländer

Indikatoren für Unterent-
wicklung und deren Aus-
sagekraft

Ursachen der Ungleich-
heit zwischen Industrie- 
und Entwicklungsländern

Aktuelle Probleme der 
Entwicklungsländer (Be-
völkerungswachstum, Er-
nährung, Infrastruktur, Bil-
dung, Einkommensvertei-
lung, Verschuldung, Infla-
tion   u. a.)

Position der Entwicklungs-
länder im Welthandel 

Informationen aufgaben-
bezogen beschaffen, hin-
sichtlich ihrer Relevanz be-
werten und auswerten

Zusammenhang von realen 
Problemen und Entwicklun-
gen mit Theorien an exem-
plarischen Beispielen auf-
zeigen

Anwendbarkeit historischer 
Konzepte (z. B. Merkantilis-
mus) unter aktuellen Bedin-
gungen untersuchen und 
begründet beurteilen

Arbeitsmarktpolitik

Wirtschaftssysteme

Internationale Verträge 
und Organisationen

Außenwirtschaft

8. Internationale Verträge und Organisationen – Weltwirtschaftsord-
nung

Themen Kompetenzbezug Vernetzung

Internationale Organisatio-
nen: IWF, Weltbank und 
Unterorganisationen, 
WTO

Integrationsformen: Zoll-
union, Freihandelszone, 
gemeinsamer Markt, z. B. 
EU, NAFTA, ASEAN u. a.

Wirtschaftliche Beziehun-
gen zwischen Industrie- 
und Entwicklungsländern; 
Ab-grenzung Schwellen-
länder

Aspekte der Globalisie-
rung (z. B. soziale und 
ökologische)

Informationen zielgerich-
tet aussuchen, hinsicht-
lich ihrer Relevanz für 
die Auseinandersetzung 
mit einem Problem ein-
schätzen und zu einer 
Problembearbeitung ver-
wenden

Zu einer wirtschaftlichen 
Problemstellung unter-
schiedliche Texte gestalten

Positionen in einer Diskus-
sion vertreten, eine Diskus-
sion moderieren

Wirtschaftssysteme

Wirtschaftswachstum

Probleme der Entwick-
lungsländer

Arbeitsmarktpolitik

EU
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Fach: Wirtschaftswissenschaften

Grundkurse

Für die Grundkurse liegt prinzipiell der gleiche inhaltliche Rahmen vor, allerdings ist bei 
der Wahl der Themen das eventuell geringere Vorwissen der Schüler und die geringere 
Wochenstundenzahl zu berücksichtigen. 
Im Grundkursbereich ist die Wahlmöglichkeit auf die jeweiligen Kurse bezogen und nicht 
semesterübergreifend wie in den Leistungskursen. Aus folgenden Wahlthemen ist in den 
genannten Kurshalbjahren zu wählen:

ww-1
• Finanzierung und Investition
• Wettbewerb und Marktmacht (Wettbewerbspolitik, Grundzüge des Kartellrechts)

ww-2
• Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung
• Kostenrechnung

ww-3
• Wirtschaftswachstum und Grenzen des Wachstums
• Außenwirtschaft

ww-4
• internationale Verträge und Organisationen – Weltwirtschaftsordnung
• Dimensionen der Globalisierung

Auf die in den „Curricularen Vorgaben Wirtschaftswissenschaft“ dargestellten Prinzipien 
des Lehrens und Lernens (S. 5) und die Grundsätze der Leistungsbeurteilung (S. 6) wird 
mit diesem schulinternen Curriculum Bezug genommen. 
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